
1/3

Gewusst wie: Höhere Testamentsvollstreckervergütung ab 2025 –
Stolpersteine und Fallstricke

16.09.2026 (Mi)
Seminar-Nummer: 26 0248

Das Halbtagesseminar richtet sich an Testamentsvollstrecker, Rechtsanwälte, Steuerberater,
Mitarbeiter von Banken und Versicherungen und andere Interessierte. Grundkenntnisse der
Vergütung von Testamentsvollstreckern sind von Vorteil, werden jedoch nicht zwingend
vorausgesetzt.

Das Seminar vermittelt die Inhalte und insbesondere Stolpersteine und Fallstricke der neuen
„Empfehlungen des Deutschen Notarvereins für die Vergütung des Testamentsvollstreckers
2025“, dies sowohl theoretisch als auch jeweils beispielhaft an Hand von gängigen
praktischen Fallgestaltungen der Testamentsvollstreckung.

Die Vergütungsempfehlungen des Deutschen Notarvereins sind die in der Praxis derzeit
gängigsten und meist angewandten Tabellen zur Bestimmung der angemessenen
Testamentsvollstreckervergütung. Sehr erfreulich: die Vergütungsempfehlungen 2025 bringen
überwiegend höhere Testamentsvollstreckergebühren. Das Konfliktpotential und der
Sprengstoff der Testamentsvollstreckervergütung dürfte sich hierdurch allerdings nicht
verringern, sie bleibt in höchstem Maße streitanfällig.

Die Vergütungsempfehlungen 2025 passen die Bemessungsgrundlage und die
Testamentsvollstrecker-Vergütungssätze an heutige Wertverhältnisse und die gestiegene
Komplexität von Nachlassabwicklungen und -verwaltungen an. Inflationsbedingte
Werterhöhungen seit 2000 sind berücksichtigt. Weiter ausdifferenziert wurden die Stufen der
Bemessungsgrundlage, die prozentualen Vergütungssätze, die Zu- und Abschläge in
Abhängigkeit von der Komplexität des Nachlasses. Die Spanne der Zu- und Abschläge wurde
erweitert, ergänzend u.a. auch betreffend Zuschläge für Dauervollstreckungen, für länger
andauernde Abwicklungsvollstreckungen sowie Zuschläge in besonders schwierigen Fällen
und Zuschläge betreffend die Verwaltung von Unternehmen oder
Unternehmensbeteiligungen.

Die Vergütungsempfehlungen finden Anwendung für Erbfälle ab 1. Januar 2025 sowie für
Dauertestamentsvollstreckungen und länger andauernde
Abwicklungstestamentsvollstreckungen mit Erbfall vor diesem Stichtag, wenn die
Bemessungsgrundlage nach den Empfehlungen 2025 zu ermitteln ist im Zeitraum ab 1. Januar
2025.

Die Besprechung eigener Teilnehmerfälle ist im Rahmen des Seminares in begrenztem
Umfang möglich, sofern die betreffende Anfrage samt abschließender Sachverhaltsdarstellung
dem Weinsberger Forum per E-Mail spätestens eine Woche vor Seminarbeginn vorliegt und
dies nach Beurteilung des Referenten zielführend zeitlich und inhaltlich in das Seminar
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integriert werden kann. Sollte die Behandlung eigener Teilnehmerfälle je nicht möglich sein,
erhält der betreffende Teilnehmer seitens des Referenten kurze weiterführende Hinweise.

Teilnahmebescheinigung
Nach Seminarende erhalten alle Teilnehmer innerhalb einer Woche eine
Teilnahmebescheinigung per Email.

Ablauf:

Das Halbtagesseminar umfasst 3 Zeitstunden und findet von 09:00 bis ca. 12:15 Uhr statt.

Für das Live-Online-Seminar nutzen wir die Plattform „Zoom“.

Technische Voraussetzungen

· Computer oder Laptop mit Internetzugang

· Lautsprecher und Mikrophon

· Kamera (wünschenswert)

Den Zoom-Link sowie die Zugangsdaten für die Seminarunterlagen erhalten Sie spätestens
3 Werktage vor Seminarbeginn per E-Mail.

Das Seminar wird von einem Mitarbeiter des Weinsberger Forums moderiert. Dieser
unterstützt Sie auch bei technischen Problemen. Am Seminartag ist das Notfalltelefon ab
30min vor Seminarbeginn von einem Mitarbeiter des Weinsberger Forums besetzt. Die
Durchwahlnummer erhalten Sie von uns in der E-Mail mit den Zugangsdaten.

Referenten:

· Ehrentraud Rosner, Württembergische Notariatsassessorin, Notarvertreterin,
Dozentin

Teilnahmegebühren:

Seminar: 210,- € (umsatzsteuerfrei)

Reduzierter Preis: 189,- € (siehe Rabattsystem)

Rabatt:

Mehrfachbucher erhalten für das zeitlich darauffolgende 2.Seminar und für alle weiteren
Seminarbuchungen einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr. Melden sich zwei
Teilnehmer gleichzeitig an, erhält jeder einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr.
Ehemalige Teilnehmer erhalten ebenfalls diesen Preisnachlass.
Die angegebenen Übernachtungspreise und Pauschalen für Mittagessen und Pausenbewirtung
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bleiben hiervon unberührt.
Seminare, die von diesem Rabattsystem ausgenommen sind, sind entsprechend
gekennzeichnet.

Anmeldung und weitere Informationen:

Weinsberger Forum
Gesellschaft für Wissensarbeit und Kommunikation mbH
Hirschbergstr. 17
D- 74189 Weinsberg

Tel +49 (0)7134 / 22 0 44
Fax +49 (0)7134 / 22 0 45

info@weinsberger-forum.de
www.weinsberger-forum.de

Amtsgericht - Registergericht - Stuttgart - HRB 108 663
Geschäftsführer: Anna Beroll de Tapiero Pitti und Patrick Baum


